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Niesenbahn: Kein Betrieb am Montag, 21. August 2023 
 

Die Fehlersuche und –behebung ist bedauerlicherweise nicht so weit 

fortgeschritten, dass die Niesenbahn morgen Montag, 21. August 2023 ihren 

Betrieb wieder aufnehmen kann. Weitere Spezialisten werden beigezogen, um 

der Ursache auf den Grund zu gehen. 

 

Nächste Schritte 

Ab Montag früh werden Steuerungs- und Motorenspezialisten die Situation analysieren und 

gemeinsam mit den Verantwortlichen der Niesenbahn über das weitere Vorgehen 

entscheiden. 

 

Informationen für unsere Gäste 

Jederzeit im Internet unter niesen.ch oder telefonisch oder per E-Mail. Umbuchungen sind 

kulant möglich, Gutscheine und Tickets behalten ihre Gültigkeit. 

 

Nächste Information 

Montag, 21. August 2023, 16.00 h oder früher, wenn gesicherte Informationen vorliegen. 

 

Rückfragen und Auskünfte: 

Urs Wohler, Geschäftsführer, urs.wohler@niesen.ch, 033 676 77 01, 079 459 21 25 

 
Fotos zum Download 

Foto 1: Der Niesen, Ausflugsziel im Berner Oberland 

Foto 2: Niesenbahn in der betroffenen 1. Sektion 

Foto 3: Berghaus Niesen Kulm 

 

  



 
ANHANG 
 
Kennzahlen Niesenbahn AG 
Umsatz: > 5 Mio. (10-Jahres-Durchschnitt) 
Cashflow/Cashflow-Marge: > 1 Mio., > 20 Prozent (10-Jahres-Durchschnitt) 
Individuelle Gäste: 80‘000 bis 100‘000 
90 Vollzeit-, Teilzeit- und Temporär-Gastgeberinnen und –Gastgeber 
 
Jahreszahlen - Meilensteine 
1856 Eröffnung Berghaus Niesen Kulm durch die Gebrüder Weissmüller, Wimmis 
1906 Gründung der Niesenbahn-Gesellschaft in Spiez (30. April 1906) 
1906 Verkauf des Berghauses durch Fritz Josi-Moser an die die Niesenbahn AG für 100‘000 Franken 
1910 Eröffnung der Niesenbahn (zwei Standseilbahnen), 15. Juli 1910 
1949 Ersatz der vier Holzwagen durch Leichtmetall-Karrosserien 
2002 Eröffnung des Pavillons im Berghaus Niesen Kulm 
2006 1. Kultursommer – der Niesen wird zum Kulturberg 
2010 Der Niesen wird barrierefrei und Rollstuhlgängig 
2017 Die dreidimensionale Nachhaltigkeit wird Programm 
2019 Der Niesen wird MyClimate-Klimavorreiter der Ausflugsgipfel 
2019 Sanierung und Weiterentwicklung Berghaus Niesen Kulm, neues Raumangebot 
2020 Einführung der Einheitsaktie 
2021 Am 1. November übernimmt die NIESENBAHN AG das Berghaus Elsigenalp in Pacht 
2022 Die NIESENBAHN AG wird zum klimaneutralen Unternehmen 
2023 In der 2. Sektion werden Antrieb und Steuerung der Standseilbahn ersetzt 
2023 Die NIESENBAHN AG wird «Swisstainable - Level III – leading»  
 
Der Niesen… 
… ist ein unverwechselbarer Ausflugsberg im Berner Oberland und Wahrzeichen der Thunersee-
Region. In zwei Sektionen führt die längste Standseilbahn der Welt von Mülenen, 693 m auf 2‘336 m 
ü. M. hinauf. Nebst der historischen Bahn ist das Berghaus Niesen Kulm während der rund 200 Tage 
dauernden Sommersaison das Aushängeschild. Im Sommer 2019 wurde mit dem neuen Seminar- und 
Event-Angebot ein substanzielles Investitionsprojekt abgeschlossen und ein neues Geschäftsfeld er-
öffnet. Der Niesen wird zum Berg für Feste und besondere Anlässe; bleibt aber auch Kultur- und 
Sportberg; der alljährliche Niesen-Treppenlauf über 11‘674 Stufen zum Gipfel ist Kult. Die magische 
Pyramide, welche zahlreiche Künstler inspiriert hat, steht weitreichend für bewährte Schweizer Werte. 
Dreidimensionale Nachhaltigkeit ist Credo und wird gelebt. Seit 2021 führt die NIESENBAHN AG das 
Berghaus Elsigenalp AG in Pacht. Damit wird die NIESENBAHN AG zum Ganzjahresbetrieb. 
 


